LEITARTIKEL

Mehr als
nur baden
gehen

tandorte am Wasser haben einen besonderen

Reiz. Weltkonzerne wie Nestlé haben schon

vor Jahrzehnten die Vorteile einer Zentrale

direkt am See entdeckt. Auch angesehene Busi-
ness Schools wie das IMD Lausanne oder die IEDC
im slowenischen Bled bieten direkten Blick aufs Was-
ser. Pharmakonzerne wie Novartis schitzen wiede-
rum die Nihe zum Tegernsee in Bayern - und haben
kiirzlich den Standort in Deutschland auf Kosten der
Niederlassung in Wien gestirkt. Derartige Verlage-
rungen sind kaum zu verhindern, aber die Gsterrei-
chischen Entscheidungstriger konnten sich einen Teil
des Erfolgsrezeptes der Deutschen abschauen.

Dazu gehort ein aktives Standort-Management fiir
jedes groRere heimische Gewisser. Was das bringen
kann, haben die Experten von Hoeffinger Solutions
untersucht. Gemessen am Zuzug von Erwerbstitigen
liegen jene Seen voran, die sich aktiv um Unterneh-
men bemiihen. Betrachtet {iber ei-
nen Zeitraum von rund zehn Jah-
ren stieg die Zahl der Jobs dank
aktivem Marketing rund um den
Tegernsee um zehn Prozent. Ein
Standort-Manager achtet auch
noch auf den optimalen Bran-
chenmix, der sich im Fall des Te-
gernsees durch einen hohen An-
. . teil im Innovations- und Kreativ-

Osterreich  bereich auszeichnet. Ein See weckt
. eben immer Emotionen. In Oster-
braucht ein reich kommt da lediglich die Re-

Standort- gion rund um den Mondsee mit,

N freilich eher aus Zufall denn auf-
Konzeptﬁlr grund einer ausgekliigelten Stra-
seine Seen tegie. Viele andere heimische Seen
miissen sich sogar mit einem Ab-
zug von Erwerbstitigen herum-
ROBERT schlagen, darunter auch so pro-
LECHNER minente Beispiele wie Millstitter
robert.lechner@  See und Worthersee. Die Rech-
wirtschaftsblatt.at  nung zahlt letztlich die Region.
Weniger Jobs bedeuten nicht zu-

letzt Locher in den Gemeindekassen.

Die Hoeffinger-Studie bringt auch Erstaunliches in
Sachen Tourismus hervor. Es gibt - auf de facto kei-
ner Verwaltungsebene - auch nur ansatzweise Ideen
fiir eine abgestimmte Vermarktung. Ins Bild passt da-
bei, dass die heimischen Seen auch in der ,,nationa-
len Tourismusstrategie* kaum eine Erwihnung fin-
den. Die Auswirkungen dieser Versdumnisse sind
krass: Die zehn wichtigsten heimischen Seen liegen
bei der Bettenauslastung im Sommer nie {iber 51 Pro-
zent und kommen im Winter auf héchstens 14 Pro-
zent. In vielen Fillen liegen die Seen-Gebiete unter
der Durchschnittsauslastung des jeweiligen Bundes-
landes. Jeder Industriebetrieb miisste bei einer sol-
chen Unterauslastung sofort dichtmachen.

Angesichts dieser Tatsachen sollte wohl auch den
heimischen Entscheidungstrigern bewusst werden,
dass es neue Impulse fiir den Wirtschaftsfaktor See
geben muss.
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     WIBL PDF EInstellungen für die automatische PDF-Produktion
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 282.756 Höhe: 420.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 406 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 496 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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